
Rund 100 Führungskräfte aus dem Bereich Bäderbetrieb und Beratende im Arbeits- und 
Gesundheitsschutz trafen sich am 28. und 29.11.2018 zum 8. Fachgespräch Bäder in 
Bad Reichenhall, um sich darüber auszutauschen, wie Bäder sicher und gesund betrieben 
werden können. 

Am ersten Tag wurden in Vorträgen die Ursachen von Chlorgasfreisetzungen in 
Schwimmbädern durch Herrn Kübler (DGUV Sachgebiet Bäder) und die Wärmebelastung 
beim Durchführen von Saunaaufgüssen durch Herrn Dr. Drüen (Betriebsarzt und Fachkraft 
für Arbeitssicherheit) vorgestellt und intensiv die Erfahrungen mit den Teilnehmenden 
ausgetauscht. 
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Herr Wegscheider (BGW, Gefahrstoffreferat Köln) zeigte auf, welche Gefahrstoffe bei 
Saunaaufgüssen entstehen können. 

Herr Pieper (Deutscher Sauna-Bund e.V.) stellte die Umsetzung der Saunarichtlinie vor 
und Herr Dr. Dygutsch referierte über die rechtlichen Hintergründe und Regelwerke bei 
der Aufbereitung von Schwimm- und Badebeckenwasser. 

Zum gemeinsamen Erfahrungsaustausch lud das Sachgebiet Bäder die Teilnehmenden ab 
19:30 Uhr zu einem Abendbuffet ein. 

Am zweiten Tag gab der Sachgebietsleiter Herr Zirbs (DGUV Sachgebiet Bäder) gemeinsam 
mit Herrn Mämpel (DGUV Sachgebiet Bäder) einen tiefergehenden Einblick zu neuen 
Regelungen und zum aktuellen Normungsgeschehen für den Bäderbetrieb in Deutschland.  
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Frau Dr. Steinmann (UK NRW) erläuterte anschaulich die Auswirkungen von natürlicher 
UV-Strahlung auf die Haut und zeigte mögliche Schutzmaßnahmen in Ihrem Beitrag auf.

Herr Fröhlich (Badische Versicherungen) gab einen Überblick zum Thema 
„Verkehrssicherungspflichten im Schwimmbad“ anhand der Rechtslage sowie von 
aktuellen Urteilen. Zum Abschluss hatten alle Teilnehmenden noch die Möglichkeit Ihre 
Eindrücke beim Mittagsimbiss weiter auszutauschen. 

Im Auftrag 

Geschäftsstelle SG Bäder 
Leitung 
Dipl.-Ing. Alexandra Brecht-Klintworth 

Die neusten Entwicklungen zum Regelwerk für Unterwassererkennungssysteme wurden von 
Herrn Eisele (WWS Eisele GmbH) vorgestellt. Herr Schuster (Säurefliesner-Vereinigung 
e.V.) gab einen Einblick zu Ursachen von Ausrutschunfällen in Bädern.
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